
Stadtradeln - auf dem Weg zur Mobilität 2040!

Danke an das Team:



Einleitung – Aufbruch in ein neues, 

multimobiles Zeitalter
 Kaum etwas prägt das Leben in der Gesellschaft so 

sehr wie Mobilität
 Menschen wollen und müssen mobil sein

 Megatrend Individualisierung als wichtigster Treiber

 Mobilität ist Ausdruck von Freiheit, Unabhängigkeit, 
Individualität und Selbstbestimmung – auch 2040

 Mobilität bedeutet Beweglichkeit, Veränderungs- und 
Wandlungsfähigkeit

 Smart Mobility: Der langsame Abschied vom Auto, 
wie wir es kannten



MOTIVE und BEDÜRFNISSE
Die Treiber der Mobilität von morgen

1. Flexibilität, Unabhängigkeit, Life-Blending

2. Nahversorgung: Mobiler Lebenswandel –
situativer Konsum

3. Soziale Kontakte und Familienkoordination

4. Berufliche Anforderungen: Mobiles Arbeiten 
2040

5. Freizeitaktivitäten: Zwischen 
Mobilitätsmanagement und Entschleunigung
6. Reisen: Entdecken, Erholung und Genuss



MOBILE LIFESTYLES 2040
Eine Typologie der Mobilitätsgesellschaft von morgen

1. Mobile Innovators: Besser unterwegs sein

2. Forever Youngsters: Die jungen Alten

3. Silver Mover: Mobiler Unruhezustand

4. Mobile Families: Gestresste Lebensmitte

5. High-frequency Commuter: Zeitgeplagte Alltagspendler

6. Globale Jetsetter: Multi-mobile Business-Class

7. Low-Cost-Driver: Mobilität intelligent und günstig

8. Urbane Gutbürger: Grün und schnell die Städte erobern

9. Public Traveler: Aus Mangel an Alternativen

20%

30%

50%



4. Mobile Families: Gestresste 
Lebensmitte

Fahrzeuge müssen kluge, integrierte Lösungen für den 
multimobilen Lifestyle bieten, die dank smarter 

Vernetzung unterschiedliche Alltagsanforderungen 
von Familien erleichtern

Stadtradeln: 

Radtouren statt 

Autofahrten

Stadtradeln: 

Fahrradtasche 

statt Kofferraum

Stadtradeln: 

Mobilitätsplanung der Familie
Stadtradeln: 

Pkw bei „Erste Hilfe Einsatz“



Effizient unterwegs zu sein, 
bedeutet für sie vor allem 

mittlere und größere Distanzen 
– national wie international –

schnell, unkompliziert und 
komfortabel zu überwinden und 

zugleich produktiv zu sein

Stadtradeln: 

Bahnpendeln nach München zum Lesen 

oder Arbeiten (nicht zum Telefonieren)

5. High-frequenzy Commuter: 
Zeitgeplagte Alltagspendler



6. Globale Jetsetter: Multi-mobile 
Business-Class

Ihr Bedarf nach intelligenten 
Mobilitätsdienstleistungen, die 
Reise- und Vor-Ort-Flexibilität 
garantieren, ist enorm

Stadtradeln: 

Videokonferenzen statt 

Auslandsflüge



Vorab über den 

Tellerrand geschaut:

…wer Stellplätze und 

Radwege sät, wird

Radfahrer ernten!



Dann selbst getestet: Vorbildlich - die Stadt LL reagiert sofort



Entschleunigt:

Freizeit mit dem Rad



Strapaziös: Die Stadtradelwochen beginnen



Glücklich: Die schlimmsten Erlebnisse sind auf dem Rad schnell vergessen



Unzuverlässig: Genügend sichere Abstellplätze und öffentlicher Verkehr



Ehrgeizig: Wege bis 5 km mit dem Rad – Die Stadt sollte sich das Ziel setzen, 

Attraktivität so zu steigern, dass 25% der Wege mit dem Rad gemacht werden.



Mutig: Jetzt fehlt nur noch ein Autofreier Sonntag im Landkreis



Allen Verkehrsteilnehmern wünsche ich ein allzeit sicheres Ankommen, 

Gelassenheit und häufige gegenseitige Rücksichtnahme!

Danke an das Team:


